
Mit freundlicher Unterstützung

So.06.09. 20
26 SCHLOSS

BURGAU
18:00 UHR

SALON ROSSINI
GROßE OPER IN KLEINER BESETZUNG 
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Annie Laflamme & Darja Großheide, Romantische Flöten 
Michael Goldort, Romantische Gitarre, Arrangements 
Felix Zimmermann, Violoncello
Ralf Zartmann, Schlagwerk 

Eintritt:     22,50 €
Ermäßigt:  11,25 €
(inkl. aller Gebühren)©
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52349 Düren

Tel.:  02421 25–2572
cvd.konzertforum@dueren.de
www.cappellavilladuria.de

www.cappellavilladuria.de

V O R -
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Fr - 09. Oktober  2026, 19:00 Uhr
Haus der Stadt

Musik im Foyer

HOT CLUB D’ALLEMAGNE

Thomas Prokein, Violine
Karl-Heinz Vogel, Gitarre
Gunter Pasler, Kontrabass
Franziskus Sparsbrod, Rhythmusgitarre

Virtuoser Gypsy Jazz mit Leidenschaft, Spielfreude und Eleganz:
Der Hot Club d’Allemagne verbindet die Tradition Django Reinhardts 
mit eigenen Kompositionen und einem modernen, energiegeladenen 
Sound. Zwischen rasanten Improvisationen, lyrischen Melodien und 
charmanten Moderationen entsteht ein Konzertabend voller Leichtig-
keit, Rhythmus und musikalischer Intensität.

 Eintritt frei, Spenden erbeten



Programm
Wolfgang Amadeus Mozart
(1756–1791)

Justus Johann Friedrich
Dotzauer
(1783–1860) 

Wolfgang Amadeus Mozart
(1756–1791) 

 

Johann Strauss
(1825–1899) 

Johann Strauss
(Vater, 1804–1849) 

Wolfgang Amadeus Mozart
(1756–1791) 

Fernando Sor
(1778–1839)

Ouverture aus der komischen Oper 
„Le Nozze di Figaro“
bearbeitet von M. Goldort für zwei 
Flöten, Cello, Gitarre und Schlagwerk

Pot-Pourri für Cello und Gitarre
op. 21 

zwei Arien aus der komischen Oper 
„Le Nozze di Figaro“ – „Non più andrai“, 
bearbeitet für zwei Flöten, Cello, 
Gitarre und Schlagwerk – „L`ho 
perduta, ma meschina“,
bearbeitet für zwei Flöten und Gitarre
 

Tritsch-Tratsch-Polka, op. 214 

Radetzky-Marsch, op. 228
bearbeitet von M. Goldort für zwei 
Flöten, Cello, Gitarre und Schlagwerk 

zwei Arien aus der komischen Oper 
„Le Nozze di Figaro“ – „Voi che sapete“, 
bearbeitet für zwei Flöten, Cello und 
Gitarre – „Non so più cosa son“,
bearbeitet für zwei Flöten, Cello, 
Gitarre und Schlagwerk 

Introduction and Variations on a 
theme by Mozart, op. 9 für Gitarre solo

Gioacchino Rossini
(1792–1868)

Wolfgang Amadeus Mozart
(1756–1791)
 

Finale I aus Akt I der Opera buffa 
L’Italiana in Algeri (1813 )
bearbeitet von M. Goldort für zwei 
Flöten, Gitarre, Cello und Schlagwerk 

Finale aus der komischen Oper
„Le Nozze di Figaro“
bearbeitet von M. Goldort für zwei 
Flöten, Gitarre, Cello und Schlagwerk 

Salon Rossini 

Die Flötistinnen Annie Laflamme und Darja Großheide spielen seit 
2015 zusammen mit dem Gitarristen Michael Goldort Bearbeitungen 
von Rossinis Opern auf romantischen Instrumenten. Diese Musik ist 
und bleibt unfassbar reizvoll für Spieler und Zuhörer. Es existieren 
zahlreiche originale Bearbeitungen für diese Instrumente aus der 
Entstehungszeit der damaligen Opernhits zwischen 1815 und 1840, 
viele davon nur in alten Drucken. Carulli, Giuliani und Tulou sind nur 
einige der zu nennenden Arrangeure. Seit 2022 hat sich das Ensemb-
le um Schlagwerk (Ralf Zartmann) und Cello (Felix Zimmermann) 
vergrößert und tritt seither unter dem Namen Salon Rossini auf.
Für diese einzigartige Besetzung des Salonorchesters arrangierte 
Michael Goldort u. a. Rossinis berühmten Ouverture aus „La gazza 
ladra“ oder dem humorvollen 1. Finale aus „L’Italiana in Algeri“, 
Ouverture und Finale aus Mozarts „Le Nozze di Figaro". Ergänzt wird 
das Programm durch berühmte Werke von Johann Strauss Sohn. 
Taschenoper par excellence und ein echtes Vergnügen für Zuhörer 
jeden Alters – und ebenso für die Musikerinnen und Musiker des 
Ensembles Salon Rossini, allesamt erfahrene, konzerterprobte 
Spieler der sogenannten „Alten Musik“. 
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